
Diesel erstmals wieder teurer als Benzin

Erstmals seit knapp acht Monaten ist Diesel wieder teurer als Benzin – obwohl rund 20
Cent niedriger besteuert. Laut ADAC kostet ein Liter Super E10 im bundesweiten Mittel
1,854 Euro und damit 2,1 Cent weniger als vor einer Woche. Diesel hat sich dagegen um
1,3 Cent verteuert und kostet aktuell im Schnitt 1,860 Euro. Der Preis für Rohöl (Brent) ist
zuletzt etwas gesunken und liegt bei etwa 91 US-Dollar.

Obwohl der Benzinpreis immer noch als etwas zu hoch angesehen werden kann, befindet
er sich laut ADAC seit einigen Wochen auf einem Weg der Normalisierung. Anders der
Dieselpreis, der aufgrund verschiedener Faktoren derzeit steigt: Zum einen exportiert
Russland deutlich weniger fertigen Diesel-Kraftstoff in den Weltmarkt, weil es zunächst
den heimischen Markt bedienen und damit die nationale Wirtschaft stabilisieren will. Zum
anderen ist die Diesel-Nachfrage aus Asien und insbesondere aus China zuletzt offenbar
stark gestiegen. Auch wollen Russland und Saudi-Arabien die Ölfördermengen weiter
knapp und damit den Ölpreis hochhalten. Deutschland ist bei Diesel in höherem Maße auf
Importe angewiesen. Nicht zuletzt führte die starke Nachfrage dazu, dass die
Raffineriemargen Ende August laut Internationaler Energieagentur (IEA) ein
Achtmonatshoch erreichten. (aum)
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Bilder zum Artikel

Die Entwicklung der Kraftstoffpreise in den vergangenen
Wochen.
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